
 

 

Impulsfragen 

 



Der Fragebogen ist in 3 Teile gegliedert. Teil A und B besteht aus Fragen, welche du mit Ja oder 
Nein beantwortest. Teil C ist Platz um deine Gedanken, Bilder, Gefühle, Ideen, Wünsche... zu 
notieren. Für all Jenes, was gerade auftaucht. Alle Fragen sind gleichwertig, es gibt weder richtig 
noch falsch. Wie sich deine Antworten interpretieren lassen, findest du am Ende.  

 Teil A  

Wenn ja, Häkchen setzen.  

Es muss sich endlich etwas verändern. Sind dir solche Gedanken vertraut?   

Eine Entscheidung zu treffen, fällt dir mitunter recht schwer?   

Glaubt dein Umfeld zu wissen, was gut für dich ist?   

Fühlst du dich unverstanden und / oder nicht wirklich gesehen?  

Weiβt du manchmal nicht, wieviel du geben oder nehmen solltest?  

Vergleichst du dich mit anderen und fühlst dich nicht gut dabei?   

Wenn Dinge nicht perfekt gelingen, bist du enttäuscht von dir?   

Vermeidest du im Mittelpunkt zu stehen?   

Hast du oftmals das Gefühl den Erwartungen andere gerecht werden zu müssen?   

Nein sagen, fällt dir schwer?  

Anzahl Ja  

 

Wenn nein, Häkchen machen. 

Begegnest du neuen Situationen überwiegend gelassen und souverän?   

Andere um Hilfe zu bieten fällt dir leicht?  

Ist dir die Meinung anderer oftmals wichtiger als deine eigene?  

Bist du stolz auf dich?   

Erfährst du von einer Umgebung Wertschätzung?  

Für Geleistetes und Erfolge belohnst du dich?   

Gröβtenteils bist du mit dem, was du tust zufrieden?  



Zeigst du anderen gern, was du weiβt und kannst?   

Erkennst du deine Stärken und Fähigkeiten als etwas Besonders?   

Gefällt es dir Komplimente zu erhalten?  

Anzahl Nein  

 Teil B  

Wenn ja, Häkchen machen. 

Du willst nicht auf dein Äuβeres und die Kleidung reduziert werden. Stimmt das?  

Du hast Sinn für Ästhetik. Gut gekleidete Menschen fallen dir sofort ins Auge?  

Hast du schon oft Kleider gekauft, welche rasch an Bedeutung verloren haben?  

Du trägst erlesene Kleider. Glücklich machen sie dich nicht?   

Behältst du Kleider, die dir zu groβ oder zu klein sind?  

Vergleichst du oftmals dein Aussehen mit anderen?   

Korrigiert dein Umfeld die Kleidung von dir und/oder anderen?  

Erkennst du Makel an dir, welche für andere unsichtbar sind?   

Wünschst du dir manchmal, du könntest dich wie jemand anderes kleiden?  

Kaufst du oftmals Dinge, von denen du schon viele in ähnlicher Art besitzt?   

Anzahl Ja  
 

Wenn nein, ein Häkchen machen. 

Du besitzt viele schöne Kleider. Trägst du die meisten davon auch?  

Blickst du meistens gern in den Spiegel?   

Entsprechen deine Kleider deiner tatsächlichen Konfektionsgröβe?  

Dein Kleiderstil hat sich sehr verändert. Bist du glücklich damit?   

Dein Kleiderstil hat sich seit langem nicht verändert. Bist du glücklich damit?   

Erzeugen deine Kleider bei anderen Reaktionen?   

Bringen deine Kleider Wertschätzung dir selbst gegenüber zum Ausdruck?  



Bringen deine Kleider Wertschätzung anderen gegenüber zum Ausdruck?   

Hast du eine Lieblingsfarbe? Wenn ja, kommt diese in deiner Garderobe vor?  

Du handelst achtsam. Die Wahl deiner Kleider spiegelt dies auch wider?  

Anzahl Nein  

 Teil C  

Notiere bitte alles, was sich zeigt. Deine Gedanken, Gefühle, Bilder, Ideen … schriftlich auszudrücken, 
unterstützt die geistige Ausrichtung auf deine Wünsche.  

 

 



Es gibt zwei gleichwertige Auswertungsmöglichkeiten: 
 
A I Was hat dich beim Ausfüllen berührt oder tiefer bewegt? Dies sind erste Hinweise, was dich 
bewegt. Effekt: Je tiefer dich etwas bewegt (egal, ob positiv oder negativ), desto tiefer kann auch 
die Veränderung wirksam werden.  
B I Du addierst die Anzahl deiner Ja’s und die Anzahl deiner Nein’s. Es gibt max. 20 Ja- und max. 
20 Nein-Antworten. Effekt: Je näher die Ja-Zahl und die Nein-Zahl an der 20, desto breiter sind 
die Veränderungswünsche.  
 
Tiefe und Breite gehen stets Hand in Hand. Es taucht auf, was gerade deiner Situation entspricht. 

 


